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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.10/498/2023 
 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Oberbürgermeister Peter Reiß Amt für Personal und Organisation  

  

Sachbearbeiter/in:  Sachgebiet Organisation 

 
 
Personalwirtschaftlicher Stellenplan 2023; Referat für Umwelt, Mobilität, 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz; überplanmäßiger Personaleinsatz Werkstudierende 
Anlagen: Stellenplanauszug Referat 5 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Personal- und Organisationsausschuss 22.05.2023 nicht öffentlich Beschlussvorschlag 

Stadtrat 26.05.2023 öffentlich Beschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung erhält die Genehmigung im Referat 5 bei Bedarf Werkstudierende bis zu ei-
nem Umfang von 1,0 NK in Entgeltgruppe 5 überplanmäßig einzustellen. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen X Ja   Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag HH 2023 Juni bis Dezember 
Soll: 41.420 € (inkl. 11.320 € Sachkosten Büroarbeitsplatz) 
Ist: 41.420 € (inkl. 11.320 € Sachkosten Büroarbeitsplatz) 
 

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

s.o. 

Haushaltsmittel vorhanden? PSK 561101.5013000 

Folgekosten? Es handelt sich um jährliche Personalkosten. 

 
 
 

Klimaschutz  

I. Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den 
   Klimaschutz: 

II. Wenn ja, negativ: Bestehen alternative Handlungs- 
    Optionen? 

 Ja, positiv*  Ja* 

 Ja, negativ*  Nein* 

X Nein  

*Erläuterungen dazu sind im Sachvortrag aufzuführen.  
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I. Zusammenfassung 
 
Zur Unterstützung der Mobilitätsplanung in Schwabach soll eine Planstelle für Werkstudie-
rende eingerichtet werden. 
 
In der nachfolgenden Übersicht ist die erforderlichen Stellenplanänderung zusammenge-
fasst: 
 

Nr. Art und Umfang der geplanten  
Stellenplanänderung 
 
 
 
 

 
 
Personalkosten 
 
im Soll 
 

Auswirkungen auf 
den Personalkos-
tenhaushalt 
 
im Ist 
 

1. Die Verwaltung erhält die Genehmigung im 
Referat 5 bei Bedarf Werkstudierende bis zu 
einem Umfang von 1,0 NK in Entgeltgruppe 5 
überplanmäßig einzustellen. 

StR 
0 € 

StR 
+30.100 € 

(Personalkosten) 

+11.320 € 
(Sachkosten Büroar-

beitsplatz) 

Juni – Dez. 2023 

 Summe für Haushaltsjahr 2023 0 € +41.420 € 

 
Entscheidungen bezüglich der Bewertung von Stellen im Beamten- und Beschäftigtenbereich liegen in der Zuständigkeit des 
Personal- und Organisationsausschusses (§ 14 Abs. 4 Satz 1 GeschO). 
Für Entscheidungen bezüglich des Umfangs von Stellen im Beamten- und Beschäftigtenbereich ist der Stadtrat zuständig (§ 2 
Nr. 12 GeschO). Der Personal- und Organisationsausschuss gilt hier als vorberatender Ausschuss (§ 14 Abs. 4 Satz 2 Ge-
schO). 
Die Zuständigkeiten für Entscheidungen über unterjährige überplanmäßige Personaleinsätze bzw. deren Verlängerungen mit 
einer finanziellen Auswirkung im jeweiligen Einzelfall liegen 

 bis 30.000 € beim Oberbürgermeister - der Personal- und Organisationsausschuss ist regelmäßig über den Personalein-
satz zu informieren (§ 26 Abs. 3 Nr. 3.18 GeschO) 

 von 30.000 € bis 200.000 € beim Personal- und Organisationsausschuss (§ 14 Abs. 5 GeschO) 

 über 200.000 € beim Stadtrat (§ 4 Abs. 1 Nr. 1.8 GeschO). 
 

 
II. Sachvortrag 
 
Das Thema Mobilität gewinnt eine immer größere und zentrale Bedeutung. Die Mobilitäts-
wende bringt verschiedene Herausforderungen mit sich, wie beispielsweise die Konkurrenz 
der verschiedenen Verkehrsarten um die beschränkt zur Verfügung stehenden Flächen. Die 
Komplexität der Bereiche Verkehr und Mobilität unterliegen dynamischen Veränderungen. 
Diese haben enorme Auswirkungen auf Umwelt, Klima sowie Lebensqualität und Wirtschaft. 
 
Der aktuelle Stellenplan enthält eine Planstelle im Umfang von 1,0 NK „Sachbearbeitung 
Mobilitätsplanung“ Nr. 5.00.0-040 (703) die zum Stellenplan 2022 geschaffen wurde 
(A.10/160/2021) und seit 01.01.2022 besetzt ist. 
 
Aus Sicht der Verwaltung ist eine personelle Verstärkung der Mobilitätsplanung notwendig. 
Es wird deshalb vorgeschlagen die Mobilitätsplanung in Schwabach, wie in den Nachbar-
städten Erlangen und Fürth, durch geeignete Werkstudierende zu unterstützen. 
 
Voraussetzung ist die Immatrikulation in einem einschlägigen Studiengang (z.B. Verkehrsin-
genieurwesen, Verkehrsplanung, Geographie, Urbane Mobilität, Infrastrukturmanagement, 
Mobilitätsmanagement). 
 
Die Werkstudierenden sollen keine eigene Sachbearbeitung übernehmen, sondern bei den 
folgenden Aufgaben unterstützen: 

 

 Aktuelle Projekte der konzeptionellen Mobilitätsplanung  

 Verkehrserhebungen und -auswertungen sowie Analysen von Verkehrsdaten mit bei-
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spielsweise GIS und MS Excel  

 Erstellung von Plänen und Karten  

 Organisatorische Unterstützung bei Informationsveranstaltungen und Bürgerbeteiligun-
gen  

 Aktualisierung der wegweisenden Beschilderung für den Radverkehr  

 Recherchearbeiten  

 Allgemeine Erfassungstätigkeiten im Außendienst (z. B. Bestand Rad- und Fußwege-
netz, Nacherhebungen für das Haltestellenkataster, Fotodokumentationen etc.) 

 
 
III. Kosten 
 
Werkstudierende dürfen mit maximal 20 WAS angestellt werden. Bei 1,0 NK wären deshalb 
zwei Werkstudierende einzuplanen. Die Sachkosten Büroarbeitsplatz wurden dafür für zwei 
Werkstudierende berechnet. 
 
HH 2023 – Juni bis Dezember 2023 
Im Soll und im Ist erhöhen sich die Kosten um rund 41.420 € (inkl. Sachkosten Büroarbeits-
platz i.H.v. 11.320 €) 
 
 
IV. Klimaschutz 
 
Durch den Beschluss ergeben sich keine unmittelbaren Auswirkungen auf den Klimaschutz. 


